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18. Wahlperiode 2012-06-29 

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Barbara Ostmeier 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerin für Justiz, Kultur und Europa 
 

Frauen in der Justiz 

 

 
1. Wie viele Personen wurden in Schleswig-Holstein seit 2005 als Richter oder 

Staatsanwalt neu eingestellt (aufgeschlüsselt jeweils nach Jahr und Gerichts-
barkeit bzw. Staatsanwaltschaft)? Wie viele waren davon jeweils Frauen? 

 
2. Wie hoch lag seit 2005 jeweils das Durchschnittsalter der Eingestellten eines 

Jahrganges (a.) bei den Frauen und (b.) bei den Männern? 
 

3. Wie lagen seit 2005 im Durchschnitt eines Einstellungsjahrgangs die Noten 
des Ersten Juristischen Staatsexamens sowie des Zweiten Juristischen 
Staatsexamens jeweils (a.) bei den eingestellten Frauen und (b.) den einge-
stellten Männern? 

 
4. Wie hoch lagen seit 2005 im Durchschnitt die Noten des Ersten Juristischen 

Staatsexamens in Schleswig-Holstein bzw. des Zweiten Juristischen Staats-
examens der schleswig-holsteinischen Referendare jeweils (a.) bei den Frau-
en und (b.) den Männern? 

 
 
Antworten zu Frage 1 bis 3: 

Die gewünschten Daten ergeben sich aus der anliegenden Übersicht (Anlage 1). 
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Antwort zu Frage 4: 

Die Durchschnittsnoten der Ersten juristischen Prüfung in Schleswig-Holstein sind 

den nachfolgenden Übersichten zu entnehmen, soweit diese vom Justizprüfungsamt 

bei dem Schleswig-Holsteinischen Oberlandesgericht in Schleswig elektronisch er-

fasst wurden. 

 

Altes Recht (Erste juristische Staatsprüfung): 

Jahr Durchschnittsnoten 

2005 7,18 

2006 6,81 

2007 6,91 

2008 6,61 

2009 (letzter Durchgang) 5,63 

 

Neues Recht (Erste juristische Prüfung): 

 Durchschnittsnoten 

Jahr Frauen Männer gesamt 

2007 10,23 (1 Kandidatin) 9,75 (3 Kandidaten) 9,87 (4 Kandidaten) 

2008 7,87 8,30 8,05 

2009 7,85 8,43 8,17 

2010 7,69 8,42 8,06 

2011 8,24 8,49 8,34 

 

Die Durchschnittsnoten der Zweiten juristischen Prüfung der schleswig-

holsteinischen Referendarinnen und Referendare sind der anliegenden Übersicht 

(Anlage 2) zu entnehmen, soweit diese von der Präsidentin des Schleswig-

Holsteinischen Oberlandesgerichts in Schleswig und dem Gemeinsamen Prüfungs-

amt für die Große Juristische Staatsprüfung in Hamburg erfasst wurden. Eine nach 

Geschlechtern getrennte Erfassung erfolgt nur hinsichtlich der Gesamtzahl der ge-

prüften Kandidatinnen und Kandidaten sowie derjenigen Kandidatinnen und Kandida-

ten, die die Prüfung bestanden oder nicht bestanden haben. 
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